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Abb. 30 Trommebehäher inter dm Föhn r2 
ABRLA Einboupae der MOHFM a 


AS: Ente fr dan Ends de MO 15 im And dr 
nhees 
Adb.36: Enbauplaz is MG 15 im AStand der Baeihe E4 . 
Abb. Enbov dar 
Abo.30: Anbringung der Abhcbander om DL1/1 
AB6.9: CStond ohne Wale, gegen Figichtung gehen 
Abb.20: Zurkoppe und Lagerung ds inken MG 13 - 
Aio.Atı Anıdhwüncheibe für dor MOFFAM im AStond 
Abb. Anıchuöndhibe für dos MO 1 im Btond 
Abb. 43 Anchußscheibe fr dos MG I in Cötond > . > > 
Abb. 4 Sromlouplen der elektchen Anrüntung der beweglichen. 
Shubneile P-Anlog). A Sand der Bawenn La mit MOIEM 
A045: Sromlaufplen der siekirsdhen Aurünung, der beweglichen 
Schubwefle (Anlage) Bstond 
Abb.d6: Stromaufplen der eiakrchen Aurütung, der beweglichen 
Shuhwofle P-Anloge); C Sion 
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Allgemeines 

Die Schwöncllenonoge des Fieguevgmunen Do 217 &2, E4 umfahı 
are und Deweglche Wellen. 

‚Als are Schaßwefe is im Kumphrordenil ein MG 15120 mi Sch: 
Vichtung nach vorne eingebaut weiche fr erondere Emsäze in beschränk: 
Her Zoll durch ine MX 1) eat werden ac. Die Umräntung von MG 51 
u MK 10I afelgt mi Hüle einer besonderen Baseizer Diebe Te 8C- 
Rünmätze) und is nr in Werten oder Intondetzengewerken durchführen 

In einem Teil der Fogzenge I de stern Schröwile nich meh ei. 
oben. 

Die bewsgüche Schußwae iin drei Sönden eingebaut und umfaßt 
ein MG 18 bee: ein MGTFM in einer Lee LA? In der Kanzel, en 
NG 131 in einer Drhhroniaete DL 1311 im BSiond und ein MG Il 
Iiner Wolzenlafate WL 1311 In Ctond. Auerdem und cl Zusizbewel 
Mena zwei MG 15 in den Selanlaıam des Bentzungreuner Inks und 
Fed eingehou, 


Deren D 


In der Baureihe E-2 it dar MG 15 in der Konelsöndig eingebo 
Die Bowreihe E-4j ou dr Boweihe £2 durch Unrütung des Kanzel 
nd von nm O1 ln MOFA ai er 117 
Allntkeinat Nervrgegangen. Diese Umrüstung eine ich auf den 
größten Ti der Douae €2 Das MOFA der Brei E-4 konn jedoch 
Ich gen ein MG 15 gewedhel werden 
Die Anordnung der Wallen ou der umteiigen Übersicht zu ersehen 
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Starre Schußwaffe 


1. Beschreibung 


on dem mitleren Bodenlöngtröger zwischen Spont 4 und 5 befeigt it und 
in welches vorme des Fühungsrohr für den Lauf der Wefe (Schwükene) 
Knairagt. Do Niere Loer ist zur Jeierung der See und der Höhe nach 
in geringen Grenzen (} verteißer und roh cuf einem Heinen Lopeibac, 
echer Di Span 6 on dem mitleren Bodenlöngutiäger angeschreub 

Die Wefle ruht vome mi Iren Schldzoplen ın dem verdehboren und 
(sie beweglichen Sculdzopfenloger der vorderen Lagers und in durch 
‚ien in den rechten Schldropfen sivasenden Regeloizen gesichert. Da: 
Sehidzopfenioger bett aa Auioger für die beiden Schldzopfen der Wale 
zwei Kloven, von denen die Ha ach oben und din rede nah wrien ofen 
in. Die rede Klov WO} den Regeiizen mi dem Rogslinpf, Zum Einbau 
(der Wfl ist des Schldtopleleger noch bakı zu drehen und dam die 
Wale bis zum Anchlog in des Loger einzwchieben. Durch Rechndrehen 
des Schildzopfenlogen greifen die Raven über de Schldzoplen und legen 
& Wefle gegenöber dam Schldzopleniger fi. Durch der Ei 


eiz don vordere Loger einen Drücke, 

"An dem heran Lager dar SL 1817 i ie Walhe ou zwei Gleibelzen 
il vershekber. Das Mitar Lager lg! damit ce Lope der Wall um 
 Löngsodhe, dan vordere Loger de Loge der We in Richtung der 
Vangsacne fa. 


zuginglen 
Ale Meniionwvort und 725 Sch in einem Gent 151 vorgenehen, 


Um die vorgesehene Schuhech uhr in 


f 


Serkonen umrzubringen, 


“ 


Seiser der Kumplnier 


Knie 


Ach Derclode- und Abtugerorichtung befindet sich on der 
> DOSE 15113 und der Schrunge und 


Rumplonguröger sch uner dem Foöboden gelagert. Dar Shi 
GDCK 1 bafnde ch Kür den Fhgteugf 


ini D6P 2 


"Dos Abewern der Wear eihich drch Drücken des Abe 


Anopler DEP 2 Han 


Die Anta der obgegebenen Schnse wird durch dan Schbrähler im 
Tndeng oe Schuß zahl. 


(56 (ac. Sn 9 er Dalan 4 dr Bamkenmu zur 
dem Vehanigemauug BZAT a Vier für da aıe Scubwefle vervonde. 
Zu’aeten Zweck bene den Serair in besonderen Shnakhonmen, 

Zur Jnterung der Walt bei Son 3 Hs unen eine Lagerung Kür 
einen Zalinanprte eingebaut, weiche dc zwei Sulıchreuben der Sie 
Und dr Höhe nach varlk werden kom Zum Einen de Zeieieneiien, 
1 de Rode Sr Logerung I in dem Bedenlenter zuinden Span 3 und 4 
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Il. Ein- und Ausbau 


Die Enbowvorif ni oe für den Einbas der ren Schwelle 
notwendigen Angaben. In dee Abchnien werden de Vorbereitungen fr 
(en Eu, der Kb der Gerte und Einbouieie und de Juerung der 
‚ton Schafe bebndet 


Der Auıbou dr irren Schulte eo sinngemäß in umgekehrter 
Beenfige der Enbaver 


A. Vorbereitungen für den Einbau 


"Vor der Konze ist eine Rrtrepe von 1 m Höhe aufzustellen. 

Die Gere und Enbauteie und in dem in Abscni ‚&. Einbau der 
Gert und Enbosteie” bau. in der Arrtngigerieie der scren Schuß. 
wo {une al. Prüfung und Werkeg’) angegebenen Untong beriz 


Voroumetzung fr den in veriegender Einbowrrnch beschriebenen Ein. 
[po der on Sonbwote u en entprecander Ausingszund der 
Iugesuger. in weichen oe vom fhgteugerk hergeneien Loprungen 
[und sontigen Tale singebos und so vorgearbete und, do der Enbav 
ohne ide Nchrbei vorgenommen werden ann Ebenso möusen al lk. 
ishen Lingen bi zu den Enbouneben der önzenen Gere verlag 
und mi dan ensprechanden Amoahbsecern une. verahen sin. 


Vor Baian der Arien und di Verkleidung de Führentzunerbauen 
nd dar Foöbeten zuichen Spas 5 und 7 abtunchraben (ehe auch Te 1 
(in workegenden, Frgzeg-Hondbedhei] und die Verkeideng her der 
Wen bei Span 7 une dam Fuüboden noch hinten herouszunehen 
Nach Beendigung der Enbevarbien und di obgenommenen Vorkli- 
dungen wieder onzrngen und der Fußboden weder snrncrouben. 
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B. Einbau der Geräte und Einbauteile 


3 Bewoflnungsgräie (Gert) 


Die Einboworbeiten sind mi größer Sorge durchzuführen. 


(4 Loerboc für de Kite Lager de SL 1517 mi eingeschreuben Oe- 
indeböchsen mütas 4 Sacnkanscrouben M 8.4 mi Krosenmuer, 
Seheibe und Spin on dam miteren Bodenlängnröger bi Sp & fa 
Aöouben. Durch Lven der Ongenmiter der Oewindebüchen und Ver 
drohen der Gewindebüchen muß der Logerboh beim Locher der De: 
Yeignguchroben der Höhe nad vera baw. in gerngen Grenzen 
SER vorn werden können. 

In den arten Fsgzgen der Boweie is der Logerbock ohne Oe- 
indeböchsen vamıaiber ou den Bodeniengiäger eigerövanbt 
(ich auch Abb und 9 
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9) Gurten 

(1 Gurtkarten of den freingebeuten Trommeikoten zwischen Span 7 
und 8 Inks unten ofteizen und md $ Unsensenkichreuben M 5x 12 mit 
Sechskontmuer und Federing ou} deren fesschrauben. Dann on Span 7 
und 8 mi je einem durch de Gelenkbönder om Gurikonten und an den 
Sponten gerechten Hokanttbeteigen. 

(2 Lagerung für den Aufbewohrungskosten des Lbellenoktonten ouf den 
Gurkasten aufttzen und mi den om Ourtksten vorgesehenen Flügel 
ucrouben befeigen. 


9 Grzuführheie 

0) Führers in sein obere Endtllung foren. 

2 Den Gurtzuführhls von hinten oben zwischen dem Fühenitz und dem 
Führerutzunterbau hindurch on scan Enbaupltz Dingen. 

9 An er Führerutzogerung dan Gortzuührhe mit drei Sechskonlchrov. 
ben M 5X 18 mi Mater und Scheibe und on dem Logerarm on der Sue 
(den Fhreitzunterbaver nobe dem Ourtouin mit 3 Sedukanschrauben 
W512 mi Mutter und Scheibe fetchranben. 

Der Logeram it mi einer Schal en der Söula der Fhreritzuner- 
Ibovr befeig und kann beim erumolgen Wefleeinbou zu ichigen 
Ennellung der Ztühthluen noch Lösen der Klemmachrouben dr Schale 
in geringen Orenzen verschoben bew. verdreht werden. 

(4 Der Gunzführhls on seinem Gurte mit dem Gurikasten om Gur- 
(ir durch Stecken dr zepahörigen Bananı mi Scheiben und Splinten 
Kuppel. 


 Ourobführchach 

(N Gutobführschocht von oben in den Auschit der Baplonkung der 
Rumplunerne vor Spa 6 einsetzen. 

(M Am Spant 6 mit 2 Sachkontschrouben M $ x 14 mit Mutter und Scibe 
Und om mitteren Bodenlöngsröger mi 2 Sachkontchrauben M 5% 16 
(mi Mater und Scheibe eschrouben. 

(® Unerkone der durch die Rumpfunerseite herausragenden Schache, 
Hal erfrderbch. vo zuschneiden, doß die Vorderkante 10 mm vorsieht 
und di Hioterkone m der Rumptbeplonkung obschieß. 

(4 Bein erıtmelgen Wofleneinbou den Gutobführschach nach dem Grob- 
vier der Wofe nach den Angaben der Abb. 8 einrichten 


) Höhenobführschacht 
(1) Hsenobführschocht von oben in den Auschni der Beplankung der 


Rumpfuntruite zwischen Spant 5 und 4 eineizen und on Span! 5 mi 
12 Sechukanchrosben M 5x 14 mit Mutter und Scheibe feschouben. 


(9 Vom Imern der Mühenebführschachen au dnsen miln zweier rk: 
acrouben M $%18 mi Mutter vnd Scheibe mi dem Laperbac Tür don 
Kntre Loge der SL 1517 varıranben. 

(M Die Unerkonte des nun der Humplunteruite hersunngenden Schuchte, 


2. Bewaffnungsgeräte(Einbausaz) 
0) af Su 1817 
Dos vordere und ds hintere Loger des SL 1517 it beretzagen. 

(1 Des vordere Laer dar SL. 1517 on dem hinteren Fluch des Lager 
ce be pon 40 ie von vorne durch ie Bahrungen ds ionchen 


Fernbedienungenisge 
EA ISIN, wech sch on der Wale blinden) nd beritiziegen 


(1 Durchldeschlksten EDSK 15) mi den Schdesen noch unen on 
ie Vegerung zwischen Span 6 un 7 rede unter dem Fußboden mi 
menschen M 4x 1 enchrosben 

Die Scr dr isktichen Letuogen am Gerät schen. 

(2 Sicherung: und Vereierkeiten SVK1.FFISI mi den Kobeleinführunge 
on neh unten on de Lagerung zwächen Span 3 und 6 ch une 
m Foßbaden mi 4 Unsanshrenben M 4314 oncheuben. 


(A Kopps über der Klemme on der Richwand den Sch, Zah: und 


(a Die Scherungikoppe über dr Enbsöfnung des Abteverknpdes DKP2 
Om mchen Mar der Hondroden dr Schebeneverung hachleppen und 
in ieer Sun geeignet ferbinden 


Die beiden Adam urgn und sge dar Ltg 10V own der Enbas 
nung sichen und on den Ablevrknot DEF oncheßen. 

Dann den Abfeverinpf mit den angeschlossenen Leitungen in die 
inbasölnung am Hondrod unter gaihzeigen Zuchschaben dr Le: 
ung in ds Hm des Handrnder emetzen und de einen Geinde 
AR 6 chen. 


Die in vr hchgeliopptenSltung ltgebundeneSichrunaikloppe 
über dam Abfwsrknopf wieder Immoden und in de Belng cher. 


u ui 


And: 
"a sum 
Einbaupatı der 


0 Grundplatte für Rene 


Die schwenkbere Grundplatte SP A fü de Ralmier avi C12C on 
(ie Lagerung on Span 4 über die Führergerilele mi den migeleferten 
Eetenngungmeronben omenacen. 
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3. Bewaflnungsgeräte (Gerätesaz) 
9) NG 19120 mi oektcer Abree- und Derchlodeirichtung 
Des zum Fb bergegte MG 15120 mö mi einer elakrnchen 
Durchiedeemichtng ED 1518 und einer eikichen Abtugeinichtung 
WATSUT ougeröe si Welten mi (81511 oder ED 151A Möanen nich 
gebaut werden 


(9 las inbasen. 
"Hierzu den {oc mi dem Mokierumgspei nad chen von vorne 
(Röumeppe vor dr Kane) dr ds Beten Anton 


(Schr des Kobaıdar ED 15 8 om EDSK 1512 zwrchen Span 6 und? 

(0 Prüfen, ob die Loge des Getziürhisen und des Ga. und Höben- 
Oöfähchochen zur Welle den in Abb. 8 geilen Anordnungen an 
eich. 


(9 Fıhboden über dem Enboupletz der Walt wieder nschrnben. 

(6 Verkleidung det Fhreritzuterboger anbringen ner nad entmeigen 
Enbas der gesamten waren Scbwohenanege 

 Verkidung Nine der Well ei Span 7 anbringen. 

(W Fußbodenloppe schien. 


Ruten Rei CNC 

(1 Dos Rai Rei CY2C nach den Angaben des LDr. Na on der 
chwenkboren Grundplatte 914 on Span 4beesigen. 

(RM Den Sicher der Anthebel den Kari CIZC in da Marl vor 
erehen Sechden bar Spa dba er der Fürergeriie acen. 


Di 


©. Justierung 


Das MG 15120 der starren Schwöwofle st prall zur Fugzevglangs- 
odne ou 700 m Viierschuß in der Höhe zu jteren und einzusheßen 


1. Vorbereitungen 
Des Flgzevg it zum Enschießen und Atieren auf dem Schiestond 
uttubocken, auzuichten und zu veronkern. 
0) Aufbocen 
Zum Aufbocken sind folgende Gere erorderlich: 
ee tra 
er ee 
(1) Vor und hinter jedes Lofrod einen Bremikotz legen. 


(2 Mit einem Hochheber „Herkules I” dos Rumplende bei Spa 21 on 
heben. 


(6 Unter den Kugepfonnen om Trogföchenverderhoim zwei Spindlböcke, 
Gufelen. Unter glichzeiigen Noducrouben die Kugelköpfe beider 
Spindeln zunöcht in die Kogeipfonne einspielen. Durch weiteres Hoch 
wchrauben der Fügzevg 10 wei anheben, do de Röder druckenate 
ind 


(7) Hochhaber unter dem Rumplende wegfahren. 
In Emangelung einer Jutier- und Enscheßbockes konn auch der 
für Ab- und Aufbavorbeiten vorgesehene 270 mım hohe Unlerstelbiock 
8217918410 (Gerätesae I. Ordnung] uter Spant 34 oder aber der 
Hochheber „Herkules I" unler Sp! I nach Festen des Hubarmes. 
benützt werden. 


» 


zul, deß se dei 1° Aniellung der Lingseche eipeı, 
Dos Flgerug is danach mit woogrecher Queroche und um +1! ge- 

neigt önguache aufzubecken 

(1 Zum Aurichten un da ‚dos 80m Uneol ou de Rrtmarken 
on Spont 9 In und vedir allge De Spndelböche une dem Vor. 


einge. 
ni Verwendung des Unterelboken how. des Mochheberı on Stelle 

(des Jar. und Bnsiaboden erlig dcs Haben oder Sankan de 

Flsgeaugen duch glechzenges Vernehen beider Spindelbche 


Abi. 12: Anschtchibe für don MG 15120 der sorrn Schuwaile 


3. tirung (bei eingestellter Logerung für den Zillinienprüfer) 
Des Flugzeug ih ou dem Scheöstond aufgebackt, in Scwellluglge 

Ouigeichte und verankert. 

"Dede in inken Bodenfenter zwrchen Spom 3 und 4 ebnehmen und in 
ds doderch zegängich gewordene Rohr der Lagerung für den Zi 
Inlerprüter einen Zeliningrüfer yon ouben eiführen 


» 


relenden Abweichungen infolge Ungenaugkei der Logerung und des 
Zelininprüfe durch eniprechender Versueben der Anchsscheibe 
ori. 


(0 MG 151 nach LDr. 47 ou dem Srechris un der Anchuscheibe ein 
chen. Die Wofe in durch Veran dr emiencweuben on dem 
Nneren Lager dr SL. 1517 einzurichten. 

IS Noch dem Einnchiaten ale Scnouben ontihen und sche 


Huang id nie lgeslier Lagern für den 

(M Zu noch den Angaben unter 2. Logerung für di Zeliniengrfer 
eintllen. 

(9 Noch Einstellung der Lagerung fr den Ziliienprfer ie Juirung 
ach den Angaben unter 3, Punk 3,4 und 5, vornehmen. 


5. Justiorong des Schußobkommens des Stuvi 5 


(2 Den Decke das Sur SB (im toi 5 auch nach den vetichen Dackel 
ber dem Vernelknopt det Werlokkommen) uieppen 

(9 Verdunkler om Si out „Hi seen 

(0 Durch Verdrhen dr Iusirıchrobe mies Schraubenzcher das Scul- 
Obkormmen 10 vntelen, doß en sch mi dem Wurlebkommen bei +4 
Vierte dat. 

Warn dor Wufobkonmen mit dem Vereine rec am Si 
04 3 ala und in der Snbang (hoben. Bin So 58 1 nach 
Umachltng sul Mondveriung ein Han de Vereiknoplen nicht 
nano. 


(9 Nach Beendigung der Enseeng di Dee ds Sur schieden, Vor 
(unklar mu „Au ben und Sn und Brdnez ouschalen 


E53 ana 


maus | von imonema 7 um 


n 
il 
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BE Fe bee 
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2. Elektrische Prüfung, 


ie Prüfung den elsktschen Tele der starren Schußweile it nach dan 
für don elätnhe Boretz olgemen gehenden Richlinien durchzuführen. 


As Unterlage chen hierfür der Sromlevplon der elektrischen Ausrüstung 
‚dr starren SchwBwelte P-Anloge) mit MG 15120, Abb. 1. 


B. Funktionsprüfung 

Die Funkinsprüfung dent nach Behebung der bi der Enbeuprülung 
Henoestelten Mangel dr Fuahung dr von Eintbereinchef der An. 
Hoge. Sie in ba enden Motcen ohne Mana dureuuführen. 


Vor Beginn der Prüfung die Fußbodenktoppe zwischen Spn! 5 und 7 
m öfnen und duch Ofinen den Dackelt des MO 15120 fetzuselen, daß 
ich wader m Zufüher noch in Petronenloger eine Ptrone befindet, 


(1 Aubenbordtremguele om Außenbordenschuß des Flugzeugen. on 
echaßen. 

(2 Howptchlter für Netz und Autenbord on der Hauptschäliel ein- 
uöcen 


(9 Sabtschäier „Strres MG mi Rev on der Houpschotafel eindrücken. 
(M Oberzevgen, doß die been Slbtschöer im SKI-FFIST eingechaet 
ind. 


(9) Hauptchalter der SZKK1 einschalten, des MG 15120 muß sofort nach 
(de Ensehlung sibeähg derchieden. Dos Verschlißkontrischev. 
zeichen om SZEK erscheint wei. 


Geräteaufstellung 


Unteren 


Verbindung, 
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Ab. 13: Stromlaufplon der eektrischen Ausrüstung dr irren SchuBncfe 


P-Anioge) mu MG 15120 


» 


(4 MG 15120 durch Drücken des Abfeerknopies am Handrod der Schiebe 
Hieverung obzihen. Noch Lolnsen meß dis Woie erneut, 
Bere. 

(M Den Vorgang unter} zweimal wiederhien. 

(9 Den 15A Sebeschaler im SVK LAST oulösen und den Abfeurknopt 
erneut drücken. de Wolle wird abgerogen ober nich mehr durch. 
Qeloden. (Der Verschluß ii vorne) 

9 Mauptchalter als SZEK) eusschäten. 

(10 154 Selbchalter im SYKT-FFISI wider einshöten. 

(MM) Bordnetz und Audenstromgyelle durch Drücken de Netzauscötes on 
er Bedinbonk auch. 

(12) Stecker der Außenbordinemgvele our dem Auenbordnschiß des 
Flozevgen ziehen. 

Beim Auhreten von Sirungen an der Wale sind diese nach D-(NT. 
GIS zu baheben. ai Sırungen der Fernbecienungtonage a eine eektiche 
berpröfung der Verschatung vorzueahmen ieh unter A, 2, Dabei 
gene schadhfte Geröte und autzumnchen 


marc = 


Bewegliche Schußwaffe 
1. Beschreibung 


Die bewegliche Schwöwoile iin dei Sönden eingebaut und umfaßt 
Bar. ein MG 15 im ASiond (Kanzel ein MO 31 in eier Dr 
I® DL IAU1 Im Blond und sin MG 131 in einer Wolzenlfe 
WB im C Stand Aukerdem ie em MG 15 na und rc in Sin 
festem des Beizengtoume ol ziöuüche Abwehrwofe nach den Seiten 
1.AStand 
Der AStond iin den Boweiben E2 und E4 wnlersciedich ou 


gefühn. Während in der Bwreihe €2 nor ein MO 15 vorgesehen is, kon in 
Four € wohl ein MET oder ein MG 18 eingebaut werden. 


a. 
Astnd der 
Baureihe £2, 
von aeien 


” 


Die Aurötung mit MG-FF wei debei den Normal der. Der Estz des 
MG-FF durch ein MG 15 efig ser für Besondere Ensöze, bei denen Ti 
mare ou Er. und Seile nich vorgesehen ind. 


0) Auführung der Bureibe &2 

im rechten Til der Kanzel st in MG 15 mit VL 246 und V 45 in einer 
großen MG-Logerkugel schwenkbar gelagert. Die MG-Logeogel tin einem 
Alnohmertücd; weichen on zwei von Oben noch unten drchleutenden Kanzel 
Steben befentig it, um zwei Drehzoplen drehbar. Zum Schutz gegen das 
indingen der Fohrhinder it sine Abdichihips vorgehen, weiche on 
(dem Aufnchmestüc für die MO-Logerkuge ben in und on der Gehdune 
EEG 15 fen ang. 


a 


Die Bedienung des MG 15 im A Stond erfolg durch den Bombenschtze, 
welcher dazu ouf dem gerchlomenen Roleden über dem Bonbenziigerät 
Bes 


“ ” 


Als Mniionroret sind m semiteiberer Nühe der Wefle 2 Doppel 
Weiere 3 Deppeirommeln 15 befinden sch in einem Trommelbehäer im 
Füherutznter ba Span! 8. 

Zur Aufnahme der Hülsen en ein om MG 15 befsigter Hüensack 

In Zuteilung oh dos MG 15 mit sine Bodenück in einer Zurkoppe, 
welche an einer Konzerebe race vor Spont 3 gelogen is und ei ent 
Keiner Welle unter Fadrervck gegen Se Srcbe Mappe 

(Die Bordionhe 15. ch oben in der Konzl gear. 


B) Ausführung der Bwreihe £4 
An Sie des MG 15 der Boweihe £2 in in der Konzel ein MOM 
Dar Aufnohmestück für de MG-Logerkogel is derch ein besonder ver 

Velane um zwei wongrechte Drehzaplen schweniber 


Abk. 16: Aiond dr Boweie 64, von außen geschen 


» 


u der Führung gesichert 
Das MO-FFM in fü elekrisc-pneumotische Derhlodung und eekrisch 
Abrugsbeäigung eingerichtet. Zur Beenung durch den Bombenschötzen it 
es mi einem Geilöck FF und einer Schwlestüize verschen. Das Grifstück 
FT vet ich aus einem Grifröger mi drei in einer Wogrechebene un 
120° Yerstzten Armen und zwei Handgrilen zusommen. Der Geiftröger is 
mi dem einen nach hinten gerichteten Ar on den beiden hinaren unleren 
Aufköngeloschen der Wale und on der Schwbersüie (iehe weiter unten] 
uch je einen Bolzen belegt Auf den beiden anderen Amen sizen die 
beiden Hondoriie, von danen der inke den Durchlodeknepf und der rechte 
‚den Abfeverknop \ögt. Die Schuftertütze st on den hinteren oberen Auf- 
höngeloschen dar Wale mit einem Bolzen befetig, und wie beriı er 
währt, durch einen weiteren Bolzen mi dem Geffick PF/} verbunden. 

In Zuruellung ruht dos MG-FF mi einem Zurknopf on dem rechten Arm 
 Griftöcker ou eisem, in der Konzel rec vor Spant 3 gelagerten 
Aöhwenkboren Zurbock, weicher bei entzurer Welle unier Federdruck 
(noch vorne on dos Konzelfenser klappt. Zur Verhinderung des unbecbichig 
fen Entzurans der Wale greift ein im Zurbock gelogerier (dernder Ringel 
in eins Aunehmung des Zurrknopler Die Welle kann dodurch est nach 
Niederdrücken denen Regel von dem Zurbock bgehoben werden. 

"Als Muntionsvorret werden 240 Schuß in 8 Trommeln T30FF mitgeführt, 
Davon is je eine Trommel in der Trommelbehöiter uner dem Führenitz und 
‚zwischen Span! 7 und 8 recht oben gelagert, Zwei Trommeln werden auf je 
Cine Trommelröger zwischen Span & und 9 rechts unten und ver Trommeln 

"nem feeingebauten Trommelkasten zwischen Span! 7 und 8 inks unten 
gehaen. 

(Die Hülsen fallen nach unten aus der Wolle und durch einen on der 
Wofle bafeigten Hübenabführungsbolg in einen in der Kanzel {st 
gebauten Hürenkosten. Aus diesem Hülsenkosten werden se durch einen 
Shnehmbaren Höhenschlouch ins Fre obgeführt Der Hüßenschlauch münden 
ten on der Verkleidung des Bombenzieigerüies. 


» 


ae 


Irwöhet, erfigt ie Durchidung der 
mach, de Abrugsbelöigng elektrisch Die 
I pneunainche Dadenengsonioge unlo auer 


EFF und dam Zähler und Verschökenrescher ZVESHF on der Wale 
nachehend eugeföhte Gere und Bnbouteie 


Der Schakaıten SVKBFF it neben dem Moppbaren Zurbock in der 
Kanzel be Span 3 rchts gelagert. Dar Durchladerenti EPOFF befinde sich 
Unten in der Müte der Kanzel Der sine Derchlndeknopf und der Abfver. 
Anopf ind, wie Dee erwähe, in dar Grihtäck FI on der Wofe ein. 


“ 


Die Preßlfilechen von je 1 Lie Ina mit Druckminderer DHAG 4 
ind Inkt uner dem Führers zwischen Spont & und 7 gehalten. Der Pre 
IvWfllnseh6 iu ebenso wie de Freichfeschen duch die hinter dem 
MG 181 ongebrechte Verkleidung abgedeckt und zum Fülen der Flaschen 
nach Abnehmen der genannten Verledeng der Se geöfeie Eis 
Hoppe der Bsatrungsroumer zugängbch. 


Abb. 19: Preifenchen und Trommelbehäer 
einchen Span und 3 ha union 


Die Bedienungunloge it über einen Sabtscher (4 on dar Haupı 
holte on des Brdneit engenhinsen und werd durch einen Haupschaler 
Um SVKEH ein, und oungesh, Be eingencheiter Anlage eve eine 
Vershlßkonrllenpe am SVKIF of, sobid ch der Versi der Welle 
Inn, d.h. in Fongielung befindet 

Zum Durchioden der Wofte in entweder der Drchlodeknopt om Gr 
uück an der Welle oder der Duclodeknept am SVKEIF zu drücken (der 
Durciodeknopf am SVKBFF is durch en Abdebich gegen unbenbsihigte 
Belaigung geache, Dadurch wird de elkınad pnsumatche Durhlade 
von EPOFF an Spannung gelegt, net sein Emaßvent und II damiı 


“ 


Freut in den Sponnzyinder der Weße einsrömen; die Wofle wird durch 
eloden. Sobald der Verschwß die Fongtelung mach hinen durchläuft, 
chießr der Zähler. und Verschwökonzrolcheter ZUKS-FF on der Wolle 
den Stromkreis der Verschhökontollempe im SVKEFF, weiche nun au 
ieuche. Der Dorchlodeknopt it men loszienen, woderch die Preßluftzutchr 
zum Spannzylinder durch Selen des Einloßrenies im EPD-FF unterbrochen 
Und gleichzeitig dos Ausloventi des EPD-FF zur Entlüftung des Spannzyln 
ders geöfine! wid. Der Verschluß wird nen durch de geipannie Verholfeder 
bie in di Fongutllung nach vorne gedrückt 


Ale.2. 
Schakanen 
suKart 

bei Spant Zach 


Die Wolfe wird duch Drücken des Abzugiknopfes om rechten Hondarifi 
des Gifftückes obgefevert. Daderch wid über den Doppelodescherungt 
halter DS-F der Magna der EAFF on Sponnung gelegt, weicher den Ver 
Schuß feigibt und damit die Wale obfeven. Wer nun yorer zur Bei 
ung einer Störung die Wale derchgeaden worden und debe eine Patrone 
der eine obgerissene Hülse im Potronenloger seckengebiaben, 20 unlr 


“ 


Dicht der Doppelldnsichrungeschöiter DSFF den Somnkrit der EAFF 
und verhindert, deß durch den vorlanden Vershlß eine neue Patrone af 


io uedengeblebene Patrone oder He geladen würde Di Wale kan 
Sonn ano meh abgefevet werden 

In Ergönzung der vortehend gemachten Angaben über die Wirkung 
weise der Bedienungsoniege der MOFFM zei 04 den Sıromlaufpen der 
beweglichen Schutwafe P-Anloge in ASiond Ab 4 verwasen, 


Um dan Forderungen de Front gerecht zu werden und euch in den Flug 
zeunen der Beueihe 64 den Knbov eines MG 15 im A Stand fr einzelne 
Eiärze zu emögichen, wurd jeden Figteng ein Erstznäck mi einer 
ieinan MO Logerkuge und eine Zurkoppe mägegeben. 

Des Einsotztck pa genawin ds Afnchmetück für di Lone LA 
in der Konzel und wrd mit den lichen Drehtoplen wie die Lee LAF7 
Beleg. Zwei Drvcschouben nützen des Emstzck auberdem gegen 
(der Aufnchmestck ob und gewährleisten so eine fie Lage der Walen 
Iogerung. In dem Emsatck u de Meine MO-Legerkuge um zwei wong, 
rechte Drehzoplen dehber 


Abb. Zi: Aion der Boweike £4 mit MG 15, von ouben geichen. 


Zum Schatz gegen idingenden Fond is innen zwischen dem Ein 
on und den MG 15 ane Abrhihie vogerehen Die Abictupe 
dan Gnsrztch minde an m eine Annehmung de Er 
a aa modet 5 
Min da Aldktinipe singenöhien Gemniin, welcher 
Tr de Gehe der MO 13 age 
We en NOT ode 
di Bohrung eingeht 
BE dr Kanzel haben ol zwei Trommel 


2.8-Stond 


Zwischen Span 9 und 11 
no 1a m 
Fenkonchi 


in der Decke des Bestzungsraumes 
ine Drekironzstete DL 1311 gelogen, welches durch den 
Badia wid 


Abb. 23 Stond, von oben geschen 


Des MG 11 it in einer Wale der Drehkronzfee red auber der 
Mio der Habe und Sa nach beschränkt achwenkbr. Et mi einer Hand 
onmmorichtung versehen und fr de Munitenszuhchr durch Zartallur 
gericht. Dor Abzahen der Wofle rfig von Mand, den Abfevn sh, 


"Die Drehkronzifete geseier der reiköndige Richten und Feven mil 
(dem MG 131, wobei der Drehkron eektramachanisch um 30° geschwenkt 
arg kann Die Stverung des Schnenkantnebe erfolg durch Druckknöpe 
SR Shatgit on der Woße, 

Der Drehkranz st zum Schutze des Schützen und der Wafte gegen Fr 
wind und Wertr durch eine Piaugeikuppei oben abgeschlossen, welche 
Birch Betaigung eines Abwurfheeis ebgeworten werden kam, 


“ 


Der Funkrschütze bedient die Weile ouf dem elktromechenisch der 
Höhe noch verlieren Funkersiz sitzend, und steuer de Sizverellung 
Torch einen Drebshaier om Schar on der Weile. Als Viereimichtung 
St m ein on der Loft gelagert, V_‚Qertevres Reheniier Rei 258 


Die Munitionszufhr zur Welle erfigt os einem singförmigen Gurt 
kosten. weicher in dem Drekkronz gloget ist und einen Our mit 30 Schß. 
fm. Zum Füllen konn der Gerkonen durch einen eigenen Fllanieb 
dreh werden. 

Tin Reerveger mit weiteren 30 Schuß wird in einer Reerverommel 
miigefühet, weice zwischen Span 12 und 13 Niter den Funkgerierchmen. 
Geiogert it. Die Gurirammel st zo Fülen mi einem Gurantieb versehen, 
SRIHET in werenichen su einer mitels Mendkurel und Keltenrieh on 


jgeriebenen, im Mätelpvkt der Gertiommel gelgerten Wele mi einen 
kurzen deren befeaten Saiic, zum Anhängen der Beserogu 

sieht. Dos Seltöc in Marl on seinem Enden ei Ieren Gurgleden 
Versehen. Durch Drehen der uner den Fenkgeräterehmen in den Blond 
Tagenden Mandkurbei wird der Gurt Sch den Guihal der Trommel 
dierlbe heringezogen und ed der Wale suigewichet Ba der Enlerung 
r Ourtrommel wird dar Gut wir gechsiigen Zuricdrehen der 
Handkurbi au dem Ourthlı der Trommel hraungezogen und in den Gut 
konten in Drobktne eingeföht. Dos Ende des Raserveguten wrd von ini 
ergurtgidemn ebgehöngt und in die Weile eingesg 


ein Zöndumformer ZUM auf der 
Oberseite der Drehkrnter gelagert, weicher ovı dem Bordnetz geipait 
wid. Ba; Aufl ds sinken Bortaizer den ein Sammler 24 NC 7 in 
nm on der Rückenlehne ds Fenkrstzer gehalerten Walenzündboirie 
kauen WZBKNA tur Stromversorgung der ssktrchen Abfevrwng (No 
obfeuerung, Der WÄBK A konn dann durch ein am Funkerz sed ou 
(erlter (üngender Kobel on einen Sicher am Schekonten des Drehkronze 
Sngerclonen werden 


Fengen der Wale untrbich und dam en Ableven In deren Salıngen 
moglich mac 


Dar taergrt und die Höen werden gemeinsam durch einen on der 
Welle einen und on der Verdekente dr Foartzen andern Der 
Feigen Hüensheuch in eine wur dem Funken behndiche gie 
erhöseneuflongwenneabgeiset Dar here Te der Affongeanne 091 
in Span 12 nach hinten und Wc obaahınbar. A der Hinflug 
wonne gie de Hühen und da Ieren Ouigder durch ein kurzer Kahn 
Sin zwischen Span 10 und 11 his uien fr eingebauten Hin. und 
Veegurkasen weicher duch eine Klonps mi Schnirenchünen von außen 
(niert werden konn Dihe Abe. 2 


Die Wolle kann mitatwo 0,45° und 85 Erhöhung ezurt werden In der 
0rSteung wird die Welle in Kumpipowen. bei Ablıg und Londung. an. 
Boden um. mit der am Schhonen der Dreikronzer geisgren Seien, 
Zumung gezut, mul welche de Wehe mit dem Grfck geract wid. 


in OxZuroge der Wote is ein Schwenken des Dekironzer unzulsnis, 
Ion Schöden on dem Drekirne durch Adouen der Wehe au dar Be 
rtzungroundec in de Bavech von Scheerhtung ke ger übe ver 
1 nach res queroh zu vermeiden 


Die 5*Zumselng dat zum Einbringen der Weite und zum Einführen 
des Gurte. Durch Beiigung des Inken Zurhabes on der Wolelagerung 
Ir nicht ie Wefe vonder de Walze der Wohenogerung in der 
&telung fertigt. Die Zurrung bei Beiden allg) Arch wie 
bei 4. nr dc Betätigung de chen Zcheben on der Woflenegerung 
und emöglch nach Abt der Feuglokuppe einen unpehndarten Aut 
ig dan Shen 


Di ce Aug DT ie ach da Sram 


Der Funken 


tor wird derch den Drebschaer om Schall 


In der Welle über Schnee ein und ei bzw. umgenchähel. Zur Ein 


AR Kcbel an den Ser am Scheikanen der Drekkanzer enpsclosen. 


” 


3.CStond 
(Der Ctond schief den Beotzungroumn hinten unten ob. In der schräg 
vom Rumpfbaden nach Niien oben verloenden, vrgasten Rückwand 1 
SRG 10 in einer Wezeneiite WI 131 beswönk schwenkbar gelagert, 
Woche durch dan Schützen (Borat) been wid 
Des MG 11 it gleich dr im 8 Stond verwendeten Ausführung 


un 
ı ® 


Abb. 27: CStond, von sun in Pigrictung gesehen, 


Ineinondergelsgerien Welzen, von denen die era W 

"Al Viireinichtung für den ou einem Ungekisen am Rumpfbodeı 
\lngenden Scüizen befnden sich on dr Lei of einem gemeinsamen Ver 
Wok zwei V,getteere Reßesvnere Ren 258. Die Vier Hagen Inks u 
Ted über dar Wolle und möglichen durch dere Anordnung die voll 
Aenützung der dern ‚den Enbow gegebenen Schwenkmöglihkeiten de 
Wäte auch beim gezeiten Sc, Zum Schuze der Reßarrinere genen De 
Yenigungen durch Anıchogen on den Satenwünden des CStonde it di 
Sehenkbarkei nach beiden Sen durch Anchlöge cn der Lfaie bogrenz 


s 


Die Muniinsztiht zur Wee ereit ser einem zwischen Span 9 
und 10 ink über dem CStand emgebauten Gurkonen für einen Gun mi 
100 Schuß. Der Gurken at onen er dem kaken Rumplängiöger mi 
Zwei Bolten engen! und oben am Span 9 und 10 m2 je emem Haken 
Wiener Loge vertagt 


Dh Modharöchen der Hokanı kom der Gurten nun entiegel und 
um Einlagen dus Gurte une. um chwa eine Gurkaenbrie our der Ver 
kleidung dr Enbosten an dr inken Beröwand beromgeleppt werden. Die 
beiden Decke ou der Oberseie der Gerkoiens können dann Ach en 
(iege und gefnet werden. Beim Feen der Gerikonen, ii zu beochen, 
Eur Ge zn I dan Kern und dom m den vorderen Te I FIR 
gesehen] 10 einzulegen 1. daß is unsere Loge m der onen 
EE &reheder nad oben von aan acc yore Lt An himren Ende 
E05 Geasens Dekade sh dar Gera, von dem der kn mi den. 


An. 
Srtkaen dr 
standen, 
Berauigeloppt 
und geöfnen 


Gurtkonten verbundene, Gurtzfühhels noch weten zu Welle Kult. Am 
Gurousrn sur dam Zuführhels Dafındet ach eine Gerbremse und eine 
Gurföhrungeeli. Vor dem Ent In die Weile wid der Ga noch durch 
ine Umlenkrale in der hnken unteren Ehe des C-Stonde ungelenkt, 0 daß 
I von sich unten in che Wehe lt 

Für die eiische Ableverung it in dem Lofetenshekanten 15K 2A 
ein Zonduntormer ZUMI eingebe. Zur Sromverzergung der sicktischen 
Abfeverung bei Ava des Dordnetze in en Wehenzöndbenereken 
WADRNA om Span! 10 kakı vorgeiahen, 

Ens eakriche Schpeie im € Stond nich vorgesehen 

Der Lnergun und di Hülsen flen duch onen gemeinsamen Hön- 
nd Lsergurteblührschleuch und eine Oflung in Rumpfonden umier Spa 9 
Pr% 

In Zurelung st ds MG 1 mit seinem Bodensick in einer bi 
Span 9 Ink uner dem Rumpflängsröäger gelagerten Zurnkoppe, wece bei 
Nichgebrauch unter Fedardeuk on de Borcwon knppı. 


” ” 


Die elektrische Aurütung des Stande (ehe ouch den Sromlauplon 
(der beweglichen Sahußwafe in C-tond [P-Anloge] Abb. 46) unfa die 
Sektrache Abfeverung (C25Ableverumg) und ce Viierbeieschtung der 
beiden Rafaninere, weiche über den gemeinsamen Lofeienschlkerten 
1KS 2A und einen Sender „WI 1311" on der Houpschaliel an dar 
Bordntz angerchonsen und. 

(An dar Lofeenscheikoten 15K 2A sind die lekiche Ableverung 
nd die Valarblavchung noch durch je einen gesonderten Salbııchaler 
di und ounchlber. Ma dem Schervnpchäler „Fever Sicher” am 
USK2A wird der Pimöruremhrein des Zündunformens ZUM 1 ein und ou 
gehe. Im Sakundöruremkrein des ZU bag ein Noischöer und die 
Abfevarıng on der Wale. Der den Notscheer wird bei Aulll dr ak 
Iruchen Bordntzen de Sakundöruede der Umforman von der Abteverung 
Un der Wale gen und on deren Sa der Sammler 24 NC 7 des WZKT 
Singeschlet, Zur Enelung dr Helge des Abkommens in den Revi258. 
Ion dem LSKZA ein Verduniler vorgesehen. Ein im LSK2A eingebauter 
Sonbzöhler ii ich angehen. 

In einem Tal dr Fugenuge fehl der Ltetenschötkosten ISK2A. An 
einer Sale ih ein vom Fegzergweik hrgentelier Schalkasen eingebaut, 


Ab0.30:ehefumätigeSchelkoten on Ste des Lfeteschalkostens LSK2A 
s 


inen Schale ür ie Vaierbeisschtung und einen Schrungnchaer 
2 Ableverung bear 
Da mit dem LSK2A auch de Suomversorgeng der C2-Abeurung über 
(den Zindunformer ZUM! Tora, muß de Ablevereng auch mi. 
Hüfe der Welentindbeneisionen WZBKT A eigen 

Tin Shießen tag der Scdtzn al amem Leimen, welcher mi zwei 
en seiner Stemuee balnigten Rirmen ma Drukmopl on 
Span 9 ud mit are Reman ma Drvahnepl on sone Un 


4. Zunotzbewaffnung 

I Zuotibewoflung fü die Aber ch der Sa 
in di Satenfaner das Daetzengereumes zundhen Spa B und 9 hnk und 
je ein MG 15 mi Vi 2 und V 48 im einer Minen MO-L 
Söhwenkhar geiogert, Die Sedenfotr und 1 nach innen gehn, do. 
Main und ein bretes weder Faner ana gegen Flgrkätung one 


IBLACHENE HE 


Abk. 31: MO 150 Zeasbewifnung zwischen Spa Bund 9 nk 
s 


Zur Aufnahme der Hülsen dien je ein on dem MG 15 befestigter Hülsen- 
sack 15 n. A, weicher in Kompfpousen durch einen bei Spant 9 inks gehlter- 
en Hölenobleitungsschleuch ın einen Hölsenkosten zwischen Spant B und 9 
links unen enllert werden konn. 

Der Hülbenkasten besitzt zum Enieeren einen mit Schnllerschlössen ver: 
Hehenen Deckl, welcher vom Rumpfinnern (CSjond) ous zugänglich it 

Die beiden MG 15 werden mi Hilfe je einer Zurkoppe gezurt, Die Zur- 
koppe für das Inke MG 15 it on der Führrsitzpenzerung, Sie Zurrkappe für 
don rechte MG 15 rechts hinter Spost 7 gelagert 

Eine für beide MG 15 gemeinsame Bordissche 15 ist on Spont 9 oben 
gehaltet, 


www. DeurscheLurtwArse .de 


ern Gomunslurmeme um 


„ 


I. Ein- und Ausbau 


Zum Ein. und Ausbau der beweglichen Schubucle ind außer den nach- 
Jiehend gemachlen Angaben ouch nach die Angoben der entsprechenden, im 
Scrinummochweis om Anlang dieses Teiles BA angeführten Vorshiflen 
zu beröckschigen. 

Der vorliegende Abschnitt enthält nur Angaben über den Einbay der 
beweglichen Schwelle, da deren Abos snngemöß in ungekehrter Reihen“ 
folge des Enbover durchzuführen is 

Noch Beendigung der Einboworbeiten ist eine kurze Enbavprüfung, in 
A. B- und C’Siond Such eine kurze Fenkionsprfung durchzuführen. Dann 
ind die Weile m A, 8: und C tond zu jenteren und einzuschißen, 


A. Vorbereitungen für den Einbau 


lerforderich, wekhe mit der beweglichen Schuöncile Do 217 £2, E4 ein 
ehend verrau sin müssen. Beim Einbas der DL 13} im 8-Stond sind noch 

Jens weitere zwei Moan zem Heroufheben der Lee auf de Trag- 
Rüche bw. den Rumpf sinzuetzen Zum Anschaen der elektrischen Leilun. 
(Jen en die verschiedenen Gerte 


1 ektromontesr 


zunuziehen. 

An Werkzeugen sind der Werkzeugstz ou; dem Gerätesctz 1. Ordnung 
sowie der Waflenmeiter Werkzeugkasten beretzuiegen, 

Dos Figzeug it neh den Angoben de Teils 0 des voriegenden Flug 
zeugelondbuches sufzwöocken und mil weogrechter Fgzeuglöngsachie ou 
Zurhten. Im Berotzungreum is für ousrichende Beleuchtung zu zorgen. 
Der Bordnet is auszuschalten. 

Vor der Konzel it eine Rüstreppe von ungefähr 2 m Höhe aufzutllen. 

Auf der rechten Seite de rechten Tiebwerkes sind vor der Tragöche 
zwei Rütreppen von 3-35 m Höhe nebeneinander aufzustellen. Sit der 
Rüstrappen kann ouch eine in der Höhe von 2 m Bis 3 m versebre Arbeit 
Bühne verwendet werden. 


E 
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(2 Die beiden Trommehröger 2 ink oben in der Knze mi je 4 Umen- 
hrouben M 54 14 mi Mutter und Scheibe lnncheuben 


rer ” 


Aa und hr 

"Der Enbou der MG 15 in die MG-Logerkugel und deren Einbau in das 
‚Aufnohmeulöck in der Kanzel, das Anbringen der Abdichliupe sowie der 
Viierenrichtung 45 und der Höbersockes 13n.A un dem MG 15 und nach 
(dm Angaben der LOYT. 7 E2WA durchzwlühren. 

Die Boreioche it on den beiden Knöplen ın der Konzl vet oben vor 
Son 3 einnhöngen und mit einer Unsenschroube M5 x 10 fszundweuben 
1 Derart 1 

"De Doppeltummen 15 ind noch den Angaben der LOYT. 2217 EIWA 
(cu die Trommehröger 3) auzunizen und in den Ticmmeibehäler einzu 
Kringe. 

") Aführung der Bwribe &4 mi MO-FFM 

Die Enbauareiten unessen den Einbov der Loeie LFF7, der Hülan- 
führung aowe der Preüufschen, de lektrac-pneumatschen Durch 
Yan, der Schellkoniene SVK EFF und der Trommellagerungen, 


An Geröten und Einbaueilen sind bereitzuigen: 


Der Einbau der Geräte und Einbosteik is in der Reihenfolge der obigen 
Aufstellung durchzuführen. 
00 ten vorn 

(1) Von der Woffenlagerung der Leite L-FF7 die Viereinichtung nach 
Niederdrücken des Viierhaliehebels baehmen. 

(2) Den Riegel vor den Drehzapfen um Avfnahmentück für ie Late in der 
Konzel wegschwenken, die Diehzopfen zuerst ousschauben und dann. 
herausziehen. 

(®) Den Abichtbolg von außen on dos Aufuhmestöck mit 14 Unsensonk- 
schrauben M 4x 18 mit Sechskantmufter und Scheibe und mil 8 Linsen. 
sonkschrouben M 4x 12 fetichrauben. 

(4 Die Late L.F/7 vom Besotzungsroum ous unter gleichzeitigen Darüber- 
ülpen des Abdichibeiges von ouden in des Aufnahmeick in der 
Kanzel einsetzen, die beiden Diehzopfen einchieben, einschrauben und 
(duch Vorschwenken der Riegel sicher. 

(5) Die Viereinrichtung bei gedrückem Viierhliehebel 10 wei in die 
Führung on der Waflelogerung einschieben, bi der Viierhltehebel 
von sabat hochschnappt 


a) Hate 
Die Hölenobführung besteht aus einem on der Wafle befeigten Ab 

führungsbalg, dem Hülsenkosten und dem Hülenschlouch, 

(I) Hülsenkosten mit 3 Uinsenschrouben M 4x 12 mil Muter und Scheibe on. 
‚dem rechten uneren Querprofi der Konzel befestigen. 

(2) Dann den Hülsenkosten on dem hierfür vorgesehenen Winkel on der 
von recht schrög nach unten zur Mite Spont 3 führenden Konzeltrebe 
(mi 2 insenschrouben M 4x 12 mit Mutter und Scheibe fetschrauben. 
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(9 Astöhrungsbelg out den Hüsenkosen ousizen. 
(0 Hüenıhleuch m snwem Ende in den Avräntuizen in der Verkleidung 

U Bombenzeigerser einhren und miten Bejoneimerschiß ver 
In den Hüsenchlouch 0 den Robrtunmel des Hösenkastens auf 
ehlben bis der Schlorheiehebel mr, nd indie Schelle zwischen 
Span 3 und 4 act unten Grcken (he Abb 16417 


s 


{1 MG 151 der nowren Schöwelle evsboven, il es eingebaut is (An 
geben siehe Hal 1. Starr Scwöwoite der vrbegenden Tees BA} 

(2 Preßluhhachen in de Habervogen zwischen Span 6 und 7 haks unter 
Je Führers einsetzen vad ma den Sponnböndern befsigen 

(9 Prßiehleiungen zum EFO-F und zu dem nach einzubvenden Preßlu 
Külanschhuß PIAG on den Druckminderer anschließen 

4) Preßlfflonschhß en seine Logerung on Spam 7 Ws unten mit den 
Zwei zogeheigen Shszkoplscrouben von der Rückseite der Logerung 


our fonschrouben und ie Preßiseitung zu den Fionchen deren on 
eöießen. 

3) Falls erforderlich, MG 151 der siomen Schußwofle wider einbauen und. 
Fußbiodenkloppe zwischen Span 5 und 7 schießen. 


1) One pam Deo OFT 
(9) Dos elektrisch pneumatische Durchißsenil EFD-FF ins unterhalb des 
Aufnchmestücer für die Loft LER (ehe Abb. 34 on der sonk 
schen Fenstersrebe mit 3 Umsenschrosben M 4x 12 mit Mutier und 
Federring 20 Tesschrauben, deß der Anschlbstutzen der Preßlufiu 


(1) Von dem Schlikasten SVKZFF dos Oberteil nach Lösen der beiden Ge- 
höuseschrouben abnehmen und die Grundplatte mit 3 Unsanschrauben. 
MASC22 on die Logerung in der Konzel bei Span! 3 rechts anschrauben. 

(2 Donn das Schlikastenobereil wieder ouf die Grundplatte aufsetzen und 
mi den beiden Gahövseschrasben fetschrouben. 

(9 Die im Anliferungerunond bereits om Schakonten ongeilemmten Kabel 
zum Griftück FT und zum EPD-FF on den Konzelstreben durch Schelen 
altern (siehe Abb. 17 und 36 

(4) Das Kabel zum EPO-FF om dem Durchiodevenil onschißen. 

(5 Dos Abdeckbiech über dem Durchiodeknopt des SVK SF mittels zweier 
Unsenschrauben M 4x 10 on der Lagerung der Schalikosens beesign 


(6) Den Stecker der Bordstromzueitung oben om Schlikasion stecken. 


en Tonnen 

(9) Den Trommelbehäter für eine Trommel T3FF unter dem Führersitz in 
gleicher Weise wie den Trommelbehäter für 3 Di 15 der Baureihe E2 
inbringen (che unter „1. AStond, o) Autührung der Baureihe 67) 
(ieh Abb. 18. 

(2) Den Trommelbehälter für eine Trommel THF und eine Doppal 
{rommel 15 in das Verkleidungsroggerüst der rechten Besatzungsraun- 
setenwond zwischen Span 7 und 8 oben einseizen und mil 5 Linsen. 
schrauben M 5x 14 feichrouben (ehe Abb. 18. 

(M Den Trommetiäger 821794917 on de hierfür vorgesehenen Logerung 
zwischen Span! 7 und 8 mit 4 Sechnkentschrouben M 5% 12 mit Kronen 
Imüter, Scheibe und Spin so beesigen, aß der Trommeihatehebe, in 
Flgrichung gesehen, vorne be 

(4 Den Trommetröger 8217.991.08 on seiner Lagerung zwischen Spant 3 
nd 9 (unter dem Sitz des Bordwartes) mit 4 Sechkanischrouben M 5x 12 
{mit Kronenmustr, Scheibe und Spin 3 festschreuben, dß der Trommel 
Holehebel in Fgrichlung gesehen, vorne heat 


Brupn s 


Die Logerungen für 4 Trommeln T FF zwischen Spant 7 und 8 linke 
unten und nöndig ft eingebaut. Ihr Av. und Enbou eregt nur bei 
Größere Inmtondstzungen und denn nach den uner 
husommengefoßten Zeichnungsuterlogen vorzunehmen. 


(1) Vor dem Enbes in dos Flguevg on dem MO-FFM die Tronmelaur 
asıng FF, den Hondschuz, der Grätück FL und die Schuensüze 
Se Zubehörteile der Lofene LFF7 nach den Angaben dr Du. 
Beicheibung und Beienungwroncni für de Lolete LAF7" anbringen. 

(2 Die Wolle mi kakı ongebrechtem Sponnrylnder bei geläter Klemm 


(4 Den Prelsuchlouch vom EFO-F zur Wale am oberen Lflanchl; 
zen den Sponaryinders onschiaen. 

(6 Den Stecher der Kabels vom Schatten SVE FF zum Grsick FEN 
in die Sedo ou dar Untere das Gefsöcken sehen und mi der 
Übenwurfmuner verchranben. 

(6 Weite zuren. 


nme Ta 

(ie Trommeln T3DFF sind noch den Angaben der LO.T. 2017 E2WA 
uk die Trommeltröger zwächen Span 7 und 9 red voten aufzuzen bzw. 
in den Trommalbehölen uier dem Fhserstz, zwischen Span 7 und 8 roch 
Shen und Ink unten zu Iogeın. 


9 Ausführung der Bawreibe 64 mit MG 15 


Zur Umrüstung der A Standes von M-FFM auf MG 15 ind nchtehend 
oulefühte Geräte und Enbovteie bereiziegen 
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Des MOFA, die Lntene LIT und der Abictbelg ind, fl noch 
singe noch dan Angaben ver „) Auührung der Bouihe Ed mi 
IIGEFEE anzubanen. Der Preßlstuhieuch vom BFOHF zum MOTEM 


Bonn ac 

"Dabei zu Deochtn, de. ie Beesiguegmöhmuben fr den Ab 
Mücken yanı zwöcgencwout und Dos Emsotzeüc m zweckmäßig 
Die Drvhucheuben der Emetntöcher onichen, Dir des Bnsetuck 
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A. 35 

Gnbautl für den 

Einben der MO 15 

im AStnd der 

Bounite 6a wer 


Die Zuskopps is so ou den Zurrbadk für dos MO-FFM oufewetzen, 
don in Ohne ser Zurkäppe yeoen So Konteenner geriet I; dr 
Yapten'ma Qwerna in der a Yerbacen ai und die Gabel der 
Eile Sa rind nahe saner Legerung neh 


Die ben Tremmabröger ind Knks oben in der Kanzel mit e iso 
haben WERTE mE Mader und She knzuhruben. 


(1 Abdichutuipe durch Zunammandröcen der beiden Grie der (dernden 
Drahtinger anregen und von dem Ensttiüc abnehmen 

(2) M&togerkugel avı dam Emsaastück nehmen. 

3 Absichiulpe at der Gehe der MG 15 efschieben. 

(8 MI 18 in de MG-Loperkuge! nlgen und in gleicher Weie wie bi der 
Bourne E2 in die Welenlogerung einbringen. 


“ 


(9) Viereinichtung am MG 15 anbringen. 
(6 Hölensock 15 A om MG 15 anbringen. 
(7 Bordtsch 15 wie bei der Boueie Ein dr Kanzel rechts oben halern. 
1 Doperomncn 15 

Die Doppelrommein 15 sind wie bei der Boweihe 62 nach LO. 2217. 
EQWA oul die Trommehröger 33 afzurtzen 


EEE nen Bi} 
Vor Begin der Einbowerbeiten und Te der Borunkenloge sowie der 
PATIN.Dreinudersteverung aunzubauen. 
(9) Gere der Borfunkonloge i B-Stond nach den Angaben des Tele 9D:. 
Bordfunkonloge oubaven 
(2 Ebenso den Funkgeröterhmen (Sonder) on Span 12 avıbaven und dos. 
Verklndungsiech über dem Freqvenrmahnchler obachrauben. 
9 Sievergerö und Horzonimutter der POS al noch eingebaut) nach den 
Angaben des Tas 9A; Allgemeine Ausrüstung euboven. 
Die Enbovorbeiten und dann nach figenden Angaben durchführen. 


OReseregurtrommet 
(1) Reservegutrommel scrög von rechts on ihren Einbaupltz bringen und 
‚mi Im hinteren Gurtontrienloge ou den Logerzopfen der Lagerung 
m Vorderhlm aufheben. 
(2 Sponnwelle von vorne in die Trommelschye einführen und licht an 
Zahn. 


3 Dann die Gurtrommel oben on der Rumpidecke mit 4 lnsenscruben 
NSS IE mi Kronenmutter, Scheibe und Spin onıchrosben. 

(4 Spamnwelle nun fetiehen und die Sicherungleder in eine Zahnlücke 
36 Zohnrodes der Sponnwele einrsten losen. Beim Fasziehen der 
Sponnwelle is darauf zu schen, do der Getontieb nich dadurch ha 
eipant und zu schwergängg wird. 

(8) Hondkurbel des Gurtontrieber om der Verkleidung zwischen Span 10 
und 11 ink unten (iehe Ab, 25 haien. 


” 


(6 Dax late der drei Ioran Guigkder am Ende des Drohtiler des Gurt 
iiber außen um Gurihle der Trommel in der ierfür vorgesehenen 
Feder einhängen. 

Nunmehr können die Geräte der PATIN-Dreirvdersieerung wieder 
eingebaut werden (che Ted 9A: Allgemeine Ausrüstung) 


BI Sein, 

(1 Den Schiing mi gefintem Anschsöhesten von ulen on den Lager 
ng fr dan DI IA a0 anetzen, doß uch der Anschußkesten in der 
in Abt. 24 geseigten Loge befinde, und denn mit 12 Unenscwauben 
MUSS Ha mi Fadering anchrovben. 

(2 Am Anschhökoen di elkischen Leitungen nach den unter il 
fung und Wartung” gebrochten Scholteraiogen onchlinßen und dan. 
(den Deckel des Anchubkuntens schieden. 


(M Böen wieder flogen. 

9 Verkleidung des Baptenhahers wieder anbringen. 

(10 Peiglorhaube wider mustzen Zuvor jedoch de Auogelöchen om 
Drehhranz und an der Pleigloiheube mi kötebestöndigem, na 
Imontenft Into 16 eder 1417 ic fen (ee L.Dv.T 044 Den 
Ahrelbung und Wikwngemise nowie Badenung der Drekkanziiee, 
Dean. 

(1) Fokgeröterchmen (Sender und Geröse der Bräfunkanlage nach den 
Angaben der Tas #D: Barfunkonioge weder anbauen. 


( Wefenzündbetrisksten WZBET A 

(1 Weilenzündbeiteriakeen mir dem Stckeramchuß nach oben on die 
Vogenıng on der Ricsete der Fekeriter ma 4 Unenschrauben 
MIKA onschrouben. 

(2 Michitecer der Anschhuleitng om WZBE1A stechen, die Leitung 
lb of die Trommel om Funken red ouwiceln und den Stecher 
Alm Anschluß om Drehkren: in de Klemnbelterung vor der Trommel 
Sinchieben (he Abb. 20. 


omo 
Der Einbau des MG KA in den DL 121} und ds Anbringen den Sc 
grten, der Gutrulührung und des Hülen- und Lnerguiebihrschlucher 
Hsenschlovchn) an der Walt in ach den Angaben dr LDvT. 2017 E2WA 
Surchufühen 
Der Hülenschloch it om vorderen Rod der Sazöche des Fnkaitzen 
inzuhöken. 


nam 


Des Einlagen der Gurte in den Gurtkaten des DL 1311 und ie Rare 
guntrommel ii noch LDx. 2217 E2WA durchzuführen, 


3.CStand 

Die Einbovorbeiten unfonen der Enbringen des Gurkastens und der 
Gurtzuührung zwichen Span 9 und 10 Ink, den Einbau der Welzenistene 
A HAI dr Lfetenschlkanen, de Wehenzöndbateriekostens und dos 


= PHP 
eure 
EEE iR 
Eee ie 
EEE Ge 123 


Die Einbavoreiten sind noch den folgenden Angaben durhzlährn: 


0) Gurkanten mit Gertuuführung 

(1 Den Gurkauen mit geuchlosenen Kloppen, vom CSiond au nach oben 
bnd, n seinen Fnbouplte bringen, di beiden Logerblzen unten 
(m Gurkonen wecken und verchronben. 


” 


1 Obereugen, daß der Gertkoten sich durch Anheben der Haken der 
Gerkonenrerigelung ticht anregen und denn bi zum Amchleg 
Ce lnemroune des &-Stonder gegen Flogresgmite Moppan If. 


(Die Gurumlnkroile in der linken Minteren Eco des C:Sionder mit 
7 Sacskonichranben IM 6324 m Scheibe, Kronenmuter und Spin! 
Futchrovben 


1 Zurvorichtung 

Die cl Zurkoppe ausgebildete Zemrorichtung für des MG 131 in 
(Sons in uiichen bpan 9 und 10 Ankz om oberen Ende der gemeinsamen 
Sinkrchten Fenseichibe der bien Fenner des CStondes mi 1 Umen 
Kroube M 4x1 und | Unsenschesbe M 4x2 mil Sechukonimuter, 
Soheibe und Spin so anzuchrouben doß die Zurkopps bei Nichigebrauch 
unter Ferdruch noch Minen unten Hopp 


Aun.30 
Stand ohne 
Weile. gegen 
Flanken 
geichen 


vur KH 


 Welrnifene vr 12 

Die Wolzenioete WI 1311 is ohne Voienröger und Reviere vom 
Bestzungroun own mi den ver om Enbeupiez der Let zvanen 
Ioufenden Fenersiben des C Sonder ma je 2 Sachukonicrauben M & 
Fi Kronenmuter, Scene und Spin ze vrchanben. 

Die Fansterrehmen ind on dem Gehöus der Lee mi den zugehör 
don Umensentuhra.ben und Schkorimuern Gesruchrben. 

Dan und der Viirtröger und di Rahenriare nach den Angeben der 
D.AUNT. € ‚eicribumg und Wirkungpweise sowie Bedenung und 
Warung der Weizenelee W131" onriingen 

talttenschaikunen IK 2A 
() eferenschatkaten on vine Lagerung on Span 10 sch mi 4 Unen- 

Ahrauben M 6x 2 anschroben. 

(M Bordnitecer und Anchnbicker der Lee WL 13 am Schal 

Mae sen. 

©) Wotenröndttericknten WZEK A 
(9 Wollenzindboerekuten on sim Lagerung on Span 10 Ink mit 4 

Unanschrouben M 53 14 omdwacben 
(2 See der Verbindungsltung zum L5K 2A om Lufeenscötkenen und 

am WERE 1A naden, 


na 


Der Einbau des MG II indie WII und des Anbringen der Gut: 
wlührng daran und Lerguriebihrvng oder Wolle und on dem Halte 
Ting im Boden der CStonder nach den Angaben der LOYT. 27 EZWA 
Aorrunehmen 


PL 


Dos Einlegen der Gurten in den Gertkasten des CStonden zwischen 
Span 9 und 18 Bd ist nach den Angoben der LDr1. 2217 E2WA du 
führen 


W Uogokisen 

Bei Nichngebauch it dos Legekisen on der Untere der hoch“ 
ehppten BerdworKloppien errechnen. Zum Schaden it der 
Vnekisen ma sinen on Ser Sem betnigien Ranmen mu Drvknopt 
(Ode Lenchen on Sponl 9 eintuhöngen und mi den baden Ken mi 
Drwälnpt on wine Untere in der Min Trimnadh der Ensipkippe 
Bei Span 7 2 bangen 


4. Zusotzbewaflnung 


 Zunkonee 

(m Da Zumkappe 8217972. fr don Knke MO 15 noch Ab. 2 on dem 
Vereidungbech der fhrerstponterung mi je einer Unsennk: 
Ace I 45024 und M ARCHE mi Mer, She und Sei Ts 
Harovben. 

(m die Zurkoppe 8217970: für des race MO 15 bei amgebauen 
Trommelbetähe für eine T3OFF und 10418, ehe une 1. A Stone’) 
Zeichen Spon } und Fi en den Fenderpr mi 2 Uniensörouben 
AUSA TR m Mutter und Fadeng und or dem oberen Verkedunge 
Be de Techen Satenwond der Besizrgurouner di Spa 7 mi 
2ümvenshrouben I 43.8 som 4310 m Meter und Fodeng 
Ichruben (ehe Ab 32, 


B) Trommeiogerungen 

(1) Der Trommelräger 2 on Spont 7 res oben vom Dach des Brazungs- 
(ouner au: uner Zwishenegen emer Logerbiccher 8217922004 NO} 
Sehen Trommetröger und Decke des Brtzungsroumss mi 4 Umen 
Ainkschraben 1.53 29 mi Mutter und Scheibe anshrenben. 

(2 Die beiden Trommehröger 3 bi Span 9 kaks und di unter dem 
Shenfonter m je 4 Unsenschrossen M 5%10 feshreiben (che 


Ab 

(9 Den Trammetröger 2) on Span 8 Hnke über der Bedenbank bei oe, 
feter Verleisung über den Fugeriten zwischen Span © und ? 
Ike mt 4 Unsenshrasken I 3 12 mt Mater und Scheioe befnigen. 

(4 Die Abdeckung Je Kobeidhschter nach Lösen der ver oberen Be 
Pr llopnen und &e 4 Trommelröger 2 mi je 4 
Umenschreuben 15x 10 Mer und Scheibe oschrauben. Don die 
Ablakung wieder hchkloppen und Gesschrouben (iche Abb. 2 

(9 Den Trommelutemeten fr 3 Di 15 zwischen Span 7 und 71, in die 
fnung der Verkleidung der schen Seienwond einsizen und mi 
Snvenshruben M 5716 und ven mit 2senkre einzichrasbenden 
Umemenkshrouben M 53.26 ftschrouben (che Abk. 2 (Ne bi 


0) Bortosche 15 

Die Boiunne st n den beiden Knögden on Spas 9 ben einzuhängen 
und mi einer Unsnscronbe 34 8710 m Scebe fetzuschreuben (ehe 
An 

N Deppotrommein 15 

Die Beppahrommen 15 und noch den Angaben der LDAT. 207 EZWA 
Out die Trommeiröger 3 adzuetzen bzw. die Trommelovtoncten. 
Ehagen 


n 


©. Justieren und Einschießen 

Ver dem Juaren und Eschen zur Prüfung dns einsandiien, 
inkerehten Eobaves dr Leiten im & und Ciond eine son Y_Prfeng 
‚ch den Angaben ur IL Pröfung und Worteng” derer. 

Werde die V„Prüfug bereds om Schetitand suchgelht, ao a zweck 
mäßig zvrt der’ und Ctand und denn art der A Stone Ir bei Bw 
Feihe EA mit MO-FFAU zo waren und einzndheßen. Son! wid jech 
Fri der haerung des ASiondes begsmnn. 


1.AStand 
Das MAFIM iin Sporloge des Fugtsugen noch LDv. 48 auf 00. 
Viierschuß zu fnberen. 

(N Fgeevg mi der Kanzel vrovs au dam Schaßtond In 30 m oder VD m 
Enfernung von der nach Abi 4 ongelarigten „Anshünchbe" ef 
Nele 

(M Auenbordiremayelie onchieben vd Bordnstr einschelten. Salbe 
ade MOFF- indie 


en - 


van ” 


(3 Zilinienprfer in den Lost der MGFFM secken und die Welle so 


M Gegebenenfalls, erfrderich werdende Brichigungen der Tefipukt 
age am Kom der Veiereinrihtung vernehmen. 


2.8:Stond 


(0) Feganug mit dem Rumpfenda vorows ou dem Scheßstond in 100 m En 
Fermung von der nach Abb. 2 engeferigen Anıchvschibe ouiellen. 

(9 Aubenborditromavele onschlaßen und Bordnetz einhalten, Sa 
char „DL 101,1 eindröcken. 

9 Am Drekrone den Slbtıchalier „Viier” eindröcken und on dem Ver 
dunkler de gewünschte Mellgket des Abkommens in Refonrier 
Rei 25 oder Rai 258 einen. 

(4 V, Schieber der Viiereirchung auf 0" welen. 

(9) Drehkranz 10 drehen, deß Wale und Vientoh perl zu Figzeug- 
Hangrachse If. 

(6 Zilinienprfer in den Lauf des MG 131 einführen und die Watte 
inichen, daß der Zelinignprüter out den Zelinienprlpunkt on der 
Anıchüschibe zeigt. 


MMO 12 nach LDx. 48 ouf den Srevkeis on der Anschußscheibe ein- 
ecießen. 


” 
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Abb. d2ı Anchcheibe für den MG 13 im Bond 


101 Noch dem Eischießen Siherungudsier und alle Sacher om 

OKI ausschalen. 

(1 An der Vireinichtung de miere Egengeschwinigkii des Flug 

Amıgen V, = 30 kmh wine. 

(12) Bornte und Aubenbordiremguol asien. 

Wird tdiich ine Wolle mi guten Toedergesisen gngen eine andere 
(üsgewechel, 10 eine wrinlche hiterung mad den Tlgenden An 
geben derchulähen 
(1 Ad einer Scheibe, Hauswund oder sont einer in einiger Enfrnung 

vom BStand sehenden senkrechten che den Zellimenprferpunt 

‚der Wer eingebauten Wfl wnd den zugehörigen Vatrpunk le 

Iegen 
(2 Weite wachen. 

(9 Zieinienpröfer in den Lou der necen Weile einführen und sie Wafle 


(9 Abweichungen des sich dabei ergebenden Veerpunkes yon dem vorher 
Tasigelgten durch Verilen der bnterchouben der Kahemıair be 
engen 


” 


9 Enten der Scheöipeme 

Dos Einstellen der Schuperre is) noch den Angaben der Erprobung 
ie der Ldfwoße Tormewtz und des Meeers der Lofete (Rheinmeil, 
Berg) durhruühren 


3.CStand 
Des MG 91 in der WI 1211 des CSionder is bei afgebecktem Flg- 
an0g 004 0.mVnierschß zu teren. 
"zum Aocken des hunplender sein Hochbeber „Hauer II" und. 
Falk vorhanden, ein Jar. und Enscheßbeck bzw. en 20 we haher 


(M Außenbordsiromgvelle anschließen. Bordntz. und Selbstschäter „WE 
19° einschalten. 

[9 Am Lotetenschlkasten LSK 2A die Selbtschter für Vierbeleuchtung 
nd C25 — Abfeverung und den Scherungsschitr einschalten, om Ve 
dunkler die gewünschte Heligkeit der Abkommen in den kefenwnieren 
Selen. 

(0 V Schieber der Vniereinrichtung ef „0 seen. 

(9) Zitiniengrüfer in dan Lovf der Wolle eiführen und die Welle +0 ei- 
ichten, deß der Zielinienprüer ouF dem Zielinienprülrpunkt on der 
Anıchubschibe zeigt. 

Dabei den Zlinienprüfer ebwecheind nach den Selen und nach 
unten dreben und oureiende Abweichungen orten, 
Donn die Wofle in der 20 ermiteten Loge flogen. 

(0) Dos rechte Reflewviier durch Verteilen der Höhen- und Seitenjuier. 


schrauben ouf das enıprechende Viierieiech on der Anıchedichihe 
Fichten. 


‚Achtung! Dos Reflenviier is um 90° verdreht eingebaut. Die Höhen: 
Ivnirschraube wird dadurch Setejuterscvoube und die 
Saenuierscvraube wurd Nöhenunterichroube, Verkontungen 
des Abkommens und mi der Junieschrube für Verkanung 
Osiewncehen. 


MG 13 nach LDv. 48 ouf dan Seukreis der Anschubscheibe ein. 


ucheßen, 
(9 Donach dor Hnke Relanvier out de linke Viierdreieck der Anıchu 
scheibe einichten. 


(9 V. Schieber der Vierinichtung ouf 30 km einselen, 


In jedoch auch dom die Wafle noch enzuichnden. 


Sehnen oe nfeingungihrouben zu eöten. 
Arch Meine Soden und ze Deantonden und fr zu behaben. 
Für de einzenen Sonde paln um besonderen de oigenden Angaben: 


eo Astend 
u ie dr ba 1 


(9 Dune iicher Küiein om dem MG 15 freien, ob irgendein Spiel 
vorhanden oder neh ann Bergung geecen hat 


(M Überzeugen, daß die Federn der Drehzoplen für die M6-Logerkugel 
nicht gebrochen sind. 

(9 Die MG-logerkugel mb in allen Logern frei beweglich sein. 

(@ Durch Zurren und Entzurren des MG 15 überseugen, daß die Zurkopp 
(dos Bodenstück richtig umschheßt und beim Enzurron unter Federäruck 
(on die Bordwond Kanzel wegkiopet. 

(9) Prüfen, ob die federnden Backen des Trommlkostens im Führeritz- 
nterbou die Doppelrommeln einwandiri Teihiten und dabei 
Ennohme der Trommeln ohne Antrengung ermöglichen. 


I) Anh dr ie Ei m 


(M Durch leichtes Rüten on dem MOFF fielen, ob irgendein unzu 
ntiger Spiel vorhanden it oder sich eine Beleigung geiocert ht. 

(2 Die Waffe muß sich in dem vorgesehenen Bereich chne Schwierigkeit 
Inch allen Seen schwenken losen. 

(9 Dberzeugen, daß die Wafle in gezurter Loge durch den Riegel im Zur 
(bock einwandfrei feigehalen wird. 

(4 Alle Prtluftanschlüsse müssen fesigezogen sein, die Leitungen rich 
(ongeschlossen sein. Bi gefüiter Preülttonoge und geöffneten Di 
mindererventien müssen ale Anschlüsse dich sein. Die Drvcminderer 
(müssen cuf einen Betriebsdruck von 30° a eingenell sein. 

(6) Die Stecker der elektrischen Leitungen mössen fetten, die Leitungen 
velbat nbeschäi! und rich engeschlomen sein Ihe Abb. 4 

(6) Die Trommeterriegelung n den Trommebehäitern unter dem Führers 
Dei Spant 7 recht oben und zwischen Span 7 und 8 Kinks unten sowie, 
ouf den beiden Tremmelrögern zwischen Spont 8 und 9 recht un 
mOß die Trommeln eimwondtre fehlten 


10 Aut der Br mi 6 1 
Die Prüfung is in gleicher Weise wie ür den A-Siond der Baureihe E2 


(angegeben. durchzuführen. Zuötzhch ist zu beachten, daß die Drvkschrov: 
‚ben angezogen sind und das Eisaasck ls at. 


Blond. 


(1) Oberzeugen, doß der Schleiing keine Beschädigungen aufweist. Hierzu 
die Verkleidung der Scheringe obnehmen. 

2} Donn die Bürsten und den Bürstenhiter prüfen und feststellen, dß die 
Bürsten nicht verschmuizt sind und nicht unuläang sork obgenutzı ind. 
Der Anschluß der elektrischen Litungdn on dem Börsenklier muß ein: 
wondfre sein. Donn die Verkleidung des Schleiinges und des Börsen 
haer wieder anbringen. 


(9 Prüfen, 6 die Wolle in der Lagerung (Perg) der Let einwand- 
He verrege in. Der Gnfkaapi der Vernegelunguingen muß red 


Angerer un 
(4 Die Wefle miß sch merk des vorgesöhenen Höhenrichberiches 
10" Bi 1080 und de „jinen” Setenhtbereiche (4187) ct 


Acheenken Imen. Voromatrung fr de Prüfung des Höher: 
Bereiche In eine hung des Drnkronzen, in welcher de Welle bin 
Schenken nach unten nt om mp at) 


(8 Die Anbringung der Schalgien won der Grtulührung on der Welle 
iu pin 


(6 Der Höen- und Laergurioblührungshinch muß fe an der Wale 0: 
Ir und om Funkeriz angehalı son. 

 Oberzaugen, 4 der V,Scheber der Viireinichung of 30 kn 
eigenen 

(M Durch Zurren und Entzeren dar Welle mites Sedenzurung und mit 
Gen beiden Zurhebein den Zutond der einzelnen Zureimictungen 
prüfen 

(N Des Hülen- und Leergueblährehe our der Auiongwonne der B- 
Sander in dan Hüen- und Lergerikasten zwischen Span 10 und 1} 
nk unten dar nicht vrpf som. 

(00 Die Klppe der Mühen und Leerguriistens on der Rumpfunersie 
Beichen Span 10 und I ink m Vet schen. 

(01 Der Sammler 24 NC7 im WZBK 1A muß gel und gelaen sn 


9 CStond 

(1 Prüfen, ob ie Wofe in der Peflerug eimwondriveriogh is, 

(2 Die We mb ich imerha des vorgesehenen Höhenichberichen 
BIN CE und der Satenschirechen 1.499 ich schwenken. 
Tann, ae daß die Reßenrinere wgend=o onioßen. Dos Kabel von 
Sr Uakne zum Loftenchoihonen LSR 2A md eueichend lang sin 
U3d dat di Hawegung dar Wale in keiner Weise behindern 

(M Die Anbringung der Getaführung on der Wall it zu prüfen. 

(@ Die Holen. und Lnergrtoblöhrung maß fest on der Wofle gehöler 
Und in dam Hatring am Baden der C-tonder vertget mein 

(9 Dwch Zuren und Euren dar Wofle überzeugen, deß din Zurkppe. 
ar Bdenöc der Wate ichig vescheßt und bi Entzrren uner 
Aedardnck on che Bordwand schnapst. 

(6 Oberzeugen, dB der V,Scieber der Viierenichtung ou 20 kn 
eigene. 


(10 Die Litngmerindungen zwischen Latte und LSK 2A sowie L5K 2A 
und WZIK 1A, inbetondere deren Sechenschine, mönın einwand 
Kein 


(1 Der Sammler 24 NE 7 im WZBK 1A muß gefül und gloden sein. 


 Zuonbeweteng 


(M Durch lichten Rünen on den MG 15 festen, ob irgendein unz 
Teniger Spa vorhanden 1 oder chain Blenigung gloceı h 
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enden Rlmen duch 


1 Seanehäer „C25- Abfeverung om DL 13/1 indröcken. 
19 Sheruntndier om DL 12IN od ‚Feser“ ungen, dr Zindunformer 
ZUM la en [Summen höher Die Zendspomnng on der Weile muß 
Iindetens 15 Vol btragen Dessen m Mon) 
gen und de Sabsschäler om 


m 
BLHEUT anissen. 


3.CStond 


(1 Ssncäter „Virbeieschtung” und „E25 — Abtesrung” om Let 
Nenhaikaner 1SK 2A andröcen 

(2 Verdekler der Veieheisvchung md Hei drehen, de Lampen der 
Heiden Befeniire müssen hal In. 

(9 Schervngndier am 1SK 2A od „her uniegen, der Zindunforner 
Im IK ZA Jod on Di Zündiponnung an der We maß mindesen. 
15 Vi betrogen (Mesnng m Ma nach Sondrvori) 

(0 Seherunguaer sul Schr" wmlegen und Noiscer einscheen 
Die "en der Wohe ml nen mindentens 24 Vol (ei 
Tenperiren über 20€) betragen Mernung ni Multi nach Sonder 


vonder. 

(S Noidaer euch, Stbdhaer um LSK 2A olösen und Ver 
unkler auncaien, 

(4 Sahanchter MER, „OL1311 und Fnkartutesrung, „WI. 11° 
und „Funersiamote” ön der Noupschineel eds, Bardnez und 


Aubenbordiromaute senden. 
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Abk. 4: Snomlaufpien der eekrchen Ausrütung der beweglichen 
Schuöwafte -Anioge) 
ASiond der Bawehe Edi MOFFM 
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Abb. 46: Siromlaufplon der elektrischen Ausrüstung der beweglichen 
Schuöwefte ) 
CStond 


